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Universität Zürich

Wir wärmen uns auf!

Wie heisst der berühmteste Doktorand der Universität Zürich?

Bitte Hirn statt Handy!
Das Smartphone nur für die Eingabe der Antwort verwenden! 
(und nicht mit den Nachbarn tuscheln oder gar den Börsenkurs googlen…)
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Universität Zürich

Resultate der Umfrage
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Universität Zürich

Der berühmteste Doktorand der UZH heisst Albert Einstein!
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Universität Zürich

Für welche Arbeit hat Albert Einstein den Nobelpreis erhalten?

1) Eine neue Bestimmung der Moleküldimensionen

2) Über einen die Erzeugung und Verwandlung des Lichtes
betreffenden heuristischen Gesichtspunkt

3) Über die von der molekularkinetischen Theorie der Wärme
geforderte Bewegung von in ruhenden Flüssigkeiten
suspendierten Teilchen

4) Zur Elektrodynamik bewegter Körper

5) Ist die Trägheit eines Körpers von seinem Energieinhalt
abhängig?

6) Grundsätzliche Ideen und Probleme der Relativitätstheorie

21.11.2024 5Alle 6 Vorschläge sind Originaltitel von Albert Einsteins Arbeiten
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Universität Zürich

Für welche Arbeit hat Albert Einstein den Nobelpreis erhalten?

1) Eine neue Bestimmung der Moleküldimensionen (annus mirabilis (1905) i/v, Doktorarbeit an der UZH 1905)

2) Über einen die Erzeugung und Verwandlung des Lichtes betreffenden heuristischen Gesichtspunkt (“Photoelektrischer
Effekt”) (annus mirabilis (1905) ii/v, Nobelpreis 1921)

3) Über die von der molekularkinetischen Theorie der Wärme geforderte Bewegung von in ruhenden Flüssigkeiten
suspendierten Teilchen (“Brown’sche Molekülbewegung”) (annus mirabilis (1905) iii/v, wichtiger Schritt zum Beweis
der Existenz von Molekülen und Atomen)

4) Zur Elektrodynamik bewegter Körper (“Spezielle Relativitätstheorie”) (annus mirabilis (1905) iv/v, Grundlage für die 
Formel E = mc2 , Verbindung von Masse und Energie)

5) Ist die Trägheit eines Körpers von seinem Energieinhalt abhängig? (“Spezielle Relativitätstheorie”) (annus mirabilis 
(1905) v/v, Grundlage für die Formel E = mc2, Verbindung von Masse und Energie)

6) Grundsätzliche Ideen und Probleme der Relativitätstheorie (”Generelle Relativitätstheorie”) (Nobel Rede (11. Juli 
1923), Erweiterung der speziellen Relativitätstheorie)
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Universität Zürich

Erfolg oder Sinnhaftigkeit? Erfolg und Sinnhaftigkeit!

21.11.2024 8Symposium Wirtschaftsbildung.ch

8



02.12.24

E
rstellt

d
u

rch
Vo

rlagen
b

au
er.ch

Universität Zürich 21.11.2024 9

Switzerland leads the «World’s Most Innovative Countries» Ranking
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Universität Zürich

Switzerland leads the «Global Talent Competitiveness» Index 
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https://www.insead.edu/global-talent-competitiveness-index
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Universität Zürich

Switzerland has the highest «Global Knowledge» Index 
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https://www.knowledge4all.com
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Switzerland has the highest «Global Wealth per Person»

21.11.2024 12

https://www.visualcapitalist.com
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Switzerland is one of the «Most Peaceful Countries in the World»

Quelle: Global Peace Index 2024 (Institute for Economics & Peace)
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Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!
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Und wo bleibt die
Sinnhaftigkeit? 
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…oder ist doch nicht alles so rosig?

Symposium Wirtschaftsbildung.ch

16



E
rstellt

d
u

rch
Vo

rlagen
b

au
er.ch

Universität Zürich

…oder ist gar nichts mehr rosig?

21.11.2024 17

Global risks ranked by severity over the short and long term
Source: World Economic Forum Global Risks, Perception Survey 2023-2024.

“Please estimate the likely impact (severity) of the following risks over a 2-year and 10-year period.”
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Universität Zürich The Anthroposphere 
https://globaia.org/anthroposphere 

One Earth – Many Worlds
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Universität Zürich Steffen et al. 2015, The Anthropocene Review 
https://doi.org/10.1177/2053019614564785

Die grosse Beschleunigung im Anthropozän
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Universität Zürich Armstrong McKay et al., Science 2022 
https://www.science.org/doi/10.1126/science.abn7950

Kippelemente im Erdsystem
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Universität Zürich Sakschewski, 2024
https://www.planetaryhealthcheck.org/

Planetarer Gesundheitscheck 2024
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Werbepause (nur 1 Werbespot)
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Universität Zürich

Ein Blick in die Zukunft dank Forschung

21.11.2024 24

The GESDA Science Breakthrough Radar (2024)

Geneva Science and Diplomacy Anticipator (GESDA)

Science Breakthrough Radar

Überblick über wissenschaftliche Trends in 5, 10 und 25 Jahren

5 Hauptfelder, die in Zukunft wichtig sein werden:

― Eco-Regeneration & Geoengineering

― Science Diplomacy

― Knowledge Foundations

― Quantum Revolution & Advanced AI

― Human Augmentation

Symposium Wirtschaftsbildung.ch
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Die Forschung liefert Lösungen – Forschungsschwerpunkte an der Universität Zürich

Equality of Opportunity

21.11.2024 25

Soziale Netzwerke Translationale Krebsforschung Menschliche Fortpflanzung

Finanzmarktregulierung Dynamik Gesunden Alterns Globaler Wandel und 
Biodiversität

Digitale Religionen
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Durán, A.P. et al. Bringing the 
Nature Futures Framework to 
life: creating a set of illustrative 
narratives of nature futures. 
Sustainability Science (2023).

Beispiel: Biodiversität und die Mensch–Natur–Beziehung
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Universität Zürich

Schlussfolgerungen

Der Erfolg der Schweiz basiert massgeblich auf ihrem einzigartigen
Rohstoff: der “Bildung”!

Bildung ist ein erneuerbarer Rohstoff – jede Investition in diesen Rohstoff
lohnt sich!

Bildung ist im Zeitalter des Wissens und seiner intelligenten Verarbeitung
eine Schlüsselgrösse für Erfolg und Sinnhaftigkeit!

Damit der erneuerbare Rohstoff “Bildung” erfolgreich bleibt, muss aber
Sinnhaftigkeit ein integraler Bestandteil sein!

Die Sinnhaftigkeit der Bildung wird nicht durch “angewandte Forschung” 
oder “Auftragsforschung” garantiert, sondern durch Grundlagenforschung. 

Die Aufgabe der Forschung erfolgreich zu sein besteht aus ihrer
Sinnhaftigkeit. Diese setzt sich in der Zukunft sowohl aus
Interdisziplinarität wie auch Translation zusammen. 
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One more thing!
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Universität Zürich

Die obligate Frage!
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Quelle: Artificial and Real Intelligence combined
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Universität Zürich

Die obligate Frage!
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Quelle: Artificial and Real Intelligence combined
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Kaspar E.A. Wenger

Wirtschaftspionier der Schweiz!

Vision

Weitsicht

Veränderungen gestalten

Überzeugungstäter

Wirtschaftsbildung

Unternehmertum

Ethische und soziale
Dimensionen der Wirtschaft

Brücke zwischen Theorie und Praxis  

Verantwortung, Erfolg, Wirkung

Pionier!
Symposium Wirtschaftsbildung.ch
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Universität Zürich

75 + 1 Schweizer Pioniere der Wirtschaft und Technik (Neuauflage vom 21.11.2024)
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Universität Zürich

Top 100 + 1 Women in Business 2024 (Neuauflage vom 21.11.2024) 
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Danke für Ihre
Aufmerksamkeit!

S y m p o s i u m W i r t s c h
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